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Grußwort
Liebe Tennisfreunde!

noch ganz unter dem Eindruck des ereignisreichen 
Jubiläumsjahres 2016 stehend, gehen wir doch 
schon wieder mit Riesenschritten der neuen Saison 
entgegen. 

Die ersten Arbeitseinsätze sind absolviert, unsere 
Platzherrichter um Uwe Hauser geben schon wie-
der Vollgas und die ersten schönen Frühlingstage 
machen so richtig Lust auf Tennis im Freien und auf 
erholsame Stunden auf unserer schönen Anlage. 

Giovanna und Francesco sind auch in diesem 
Sommer wieder mit an Bord und werden sich in 
gewohnter Weise um uns kümmern. 

Nach der Saisoneröffnung am 1. Mai, beginnen am  
nächsten Wochenende auch schon die ersten Mann-
schaftswettkämpfe bzw. Verbandsspiele. 

Dieses Jahr werden wir an den beiden Wochenen-
den 12. – 14.05. und 19. – 21.05.  zum ersten Mal 
die Jugendbezirksmeisterschaften des Bezirks C auf 
unserer Anlage ausrichten. 
Wir rechnen mit ca. 300 Meldungen. 
Unser Eigengewächs Finnegan Heber wird bei die-
sem Turnier voraussichtlich auch mitspielen. 

Ein Organisationsteam hat sich schon gebildet, 
dennoch sind noch weitere Helfer für die aufwän-
dige Planung und Durchführung sehr willkommen.  
Meldet Euch einfach bei unserem Sportwart Martin 
Lauffer . 

2017 treten wir bei den Verbandsspielen mit 12 
Mannschaften an, die Ehningen im Jugend-, Akti-
ven- und Seniorenbereich vertreten werden. 
Zusätzlich sind zwei Hobbymannschaften und eine 
gemischte Mannschaft H/D 40 gemeldet. 
Im Jugendbereich sind wir mit einem Junioren und 
einem Juniorinnen Team vertreten. 
In dieser Saison nehmen wir auch an der Talentiade 
der U10 Spieler/innen teil. 

Am Training und in der Betreuung, gerade der 
Jüngsten, hat Tanja Pannach, unsere neue Jugend-
wartin großen Anteil. 

Elsa Rott, unsere bisherige Jugendwartin ist zu die-
ser Saison ausgeschieden. 
Für ihre geleistete Arbeit möchte ich mich im 
Namen der Abteillung und auch persönlich ganz 
herzlich bedanken. 

Zielsetzungen, Wünsche und Erwartungen, was die 
Saison 2017 angeht, werden je nach Blickwinkel 
ganz unterschiedlich ausfallen. 
Was sich aber sicherlich die gesamte Tennisabtei-
lung wünscht, ist Klarheit bzw. eine Entscheidung 
beim Thema Hallenbau bzw. neuer Tennisanlage. 

Ansonsten wünsche ich Euch allen eine erholsame, 
erfolgreiche, harmonische und sonnenreiche Ten-
nissaison 2017.

Euer Abteilungsleiter 

Heinz-Günther Schaudt



4



5

Am 30. April 2016 feierten wir das Jubiläum „50 
Jahre Tennisverein Ehningen“.
Zum Festakt kamen 150 geladene Gäste in das von 
zahlreichen Helfern aufgebaute Festzelt auf der 
Tennisanlage Ehningen.

Nach der Begrüßung der Gäste durch 
Abteilungsleiter Heinz-Günther Schaudt überbrachte
Bürgermeister Claus Unger die Grüße der 
Gemeinde. Martin Huttenlocher, Präsident des 
TSV Ehningen, fasste die 50 Jahre aus der Sicht 
des Hauptvereins kurz zusammen. Manfred Kiefer 
sprach die Grußworte des WTB und nutzte die 
Gelegenheit, Mitglieder der Abteilungsleitung für ihr 
großes ehrenamtliches Engagement über lange Jahre 
zu ehren - Heinz-Günther Schaudt, Abteilungsleiter 
(11 Jahre), Peter Schittenhelm, Kassier (12 Jahre), 
und Brigitte Sieber, Stv. Abteilungsleiterin und  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit (14 Jahre).

Nach einer kurzen Pause folgte ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm, 
durch das Moderator Peter Schittenhelm in seiner 
bekannt humorvollen Art und Weise führte. Den 
Auftakt machte die Gruppe „Inkognito“ der TSV-
Abteilung Tanzen. Im Anschluss ließ Tobias Witzig 
im wahrsten Sinne „die Tennispuppen tanzen“.
Martin Lauffer und Rainer Sieber boten in 
informativer und gleichzeitig unterhaltsamer Form 
einen Überblick über alle wichtigen  (und weniger 
wichtigen - aber dafür netten) Vorkommnisse in der 
Abteilung über die letzten 50 Jahre hinweg. -  
die Gründung der Abteilung, die Erstellung der 
Plätze, die ersten Spielerfolge, die Bauarbeiten am 
jetzigen Tennisheim, die Platzerweiterungen und die 

50 Jahre Tennisverein Ehningen - Rückblick
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vielen Aktivitäten die außerhalb des Tennisspielens 
stattfanden und weiterhin aktuell sind.
Viele der teilweise noch heute aktiven 
Gründungsmitglieder sowie die Personen, die sich 
in all den Jahren enorm engagiert haben und großen 
Einsatz für die Abteilung und die Tennisanlage 
zeigten, wurden auf diese Weise nochmals in 

Erinnerung gerufen. Auf der dazu gezeigten 
Fotopräsentation erkannten sich doch viele wieder 
und wurden an schöne Erlebnisse erinnert! 

Nach dem offiziellen Programm klang der Abend bei 
heißer Musik in der Tennisheim-Disco
und kühlen Getränken an der Bar aus.

Dabei wurde natürlich weiterhin viel über die 
vergangenen Jahre, aber auch über die Zukunft 
diskutiert.

Das alles überspannende Thema in der Abteilung ist 
seit einiger Zeit – und bis heute ungewiss geblieben 
- der Bau einer Tennishalle. Tennis hat sich in 
den letzten 50 Jahren zu einem Ganzjahressport 
entwickelt. Um Tennis nachhaltig in Ehningen 
anbieten und gleichzeitig das Sportangebot der 
Gemeinde abrunden zu können, wäre der Bau einer 

Halle dringend geboten. Was auch die Mitglieder 
in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
nahezu einstimmig befürworteten.

Auch dieses Jahr bietet der Tennisverein Ehningen 
wieder einen Schnupper-Tennis-Tag an. Am 30.04. 
können Interessierte auf unsere Anlage kommen 
und das Tennisspielen, aber auch unser Vereinsleben 
kennenlernen.
Die Aktion „Familienpaket“ soll die Entscheidung 

für den (Wieder-)Einstieg in den Tennissport 
erleichtern. Für einen Betrag von 50 € kann die 
gesamte Familie eine Sommersaison auf der Anlage 
Tennis spielen.

Die Tennisabteilung Ehningen würde sich freuen, 
zahlreiche neue Mitglieder auf der wunderschönen 
Tennisanlage mit 10 Plätzen und einem 
hervorragenden Trainerteam begrüßen zu dürfen. 
Kontakt über die Homepage der Tennisabteilung.

https://www.tsv-ehningen.de/tennis/
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Ein Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres war 
zweifellos das Showmatch zwischen dem 
ehemaligen Davis-Cup-Spieler Martin Sinner und 
unserem Cheftrainer Dan Istrate.
Als Rahmenprogramm vor der Siegerehrung des 
Trollinger-Cups und des Damen-Doppel-Hobby-
Turniers wurde den Zuschauern ein spannender 
Schaukampf geliefert.
Den Kontakt zum heute beim TC Leonberg als 
Cheftrainer aktiven Sinner hatte Abteilungsleiter 
Heinz-Günther Schaudt hergestellt. Sinner hatte es 
1992 bis auf Platz 42 der Weltrangliste geschafft.
Der heute 48-jährige A-Trainer spielt bei TC Blau-
Weiß Bohlsbach und wurde mit dieser Mannschaft in 
der letzten Saison Meister der Regionalliga Südwest 
bei den Herren 40. Dass er immer noch ein feines 
Händchen hat, demonstrierte der Turniergewinner 
gegen unseren Vereinstrainer Dan Istrate. 
„Wir sind froh Dan als Trainer zu haben“, kündigte 
Heinz-Günther Schaudt den 26-jährigen Dan 
Istrate an, der als langjähriger Hitting-Partner von 
Top-500-Spielern und ehemaliger Trainer von 
Spitzennachwuchs in Londoner Clubs ebenfalls 
eine gute Figur im Umgang mit Racket und Filzball 
machte.

Showmatch

Unter dem wachen Auge von Heinz-Günther 
Schaudt auf dem Schiedsrichterstuhl gewann Martin 
Sinner den Schaukampf gegen Istrate nach einem 
langen Satz mit 9:5. „Das Ergebnis stand jedoch 
nicht im Vordergrund. Auch war zu spüren, dass Dan 
Istrate mehr Druck hatte, er wollte vor heimischer 
Kulisse natürlich zeigen, was er kann“, relativierte 
der für die Organisation des Turnierwochenendes 
zuständige Sportwart Martin Lauffer.

Bilder: Bertram Schaub Photography
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Rückblick auf das Jahr 2016 des Sportwarts

Im Jubiläumsjahr 2016 sind wir mit so vielen Mann-
schaften angetreten wie noch nie –
> 5 Frauen- und 6 Männer-Mannschaften.

Neu hinzu kamen jeweils als 4er-Teams die Herren30 
und Herren50. Dadurch haben wir es erreicht, dass 
sowohl bei den Damen als auch bei den Herren alle 
Altersklassen besetzt sind und jedem Mitglied eine 
passende Mannschaft angeboten werden kann.
Dies ist insbesondere deshalb wichtig, weil sich die 
Zugehörigkeit zu einer Mannschaft bzw. einer Gruppe 
als „Abteilungsbindungsinstrument“ herausgestellt 
hat. Es geht dabei weniger darum, dass man regel-
mäßig in der Mannschaft spielt als vielmehr um die 
Möglichkeit, sich mit Gleichaltrigen zu verabreden, 
die auch in etwa die gleiche Spielstärke haben.
 
Sehr erfreulich war in diesem Zusammenhang das 
Auftreten der Herren30, die ganzsouverän Meister 
in der Bezirksstaffel wurden und in die Staffelliga 
aufgestiegen sind. Ebenfalls erfolgreich verlief der 
Start der Herren50, auch wenn hier im Hinblick auf 
die personelle Besetzung noch etwas Improvisations-
kunst gefragt war.

Highlight in sportlicher Hinsicht war jedoch die Meis-
terschaft der Herren70, die künftig in der Verbands-
staffel antreten und neben den Herren55 die Farben 
unserer Tennisabteilung überregional vertreten wer-
den. Ganz tolle Leistung, Jungs !

Enttäuschend dagegen war die Saison bei den Her-
ren1, die in der Besetzung des Vorjahres auch nicht 
mehr antreten werden. Wir sind aber froh, dass wir 
wenigstens eine 4er-Mannschaft für 2017 melden 
können und sind sehr zuversichtlich, dass damit eine 
Basis für eine gedeihlichere Entwicklung gelegt wird.

Auch nicht ganz rund verlief die Saison bei den Da-
men1, allerdings sind hier einige unglückliche Um-
stände zusammengekommen. Trotzdem können wir 
auch hier wieder (wenigstens) eine 4er-Mannschaft 
melden.

Unsere Heroen der Herren 55 bzw. 60, Heinz-Günther 
Schaudt und Eugen Lengerer, haben sowohl im ver-

gangenen Jahr als auch ganz aktuell wieder bewie-
sen, dass in der AK 60 in Baden-Württemberg kein 
Weg an ihnen vorbeiführt. Beide gehören zum württ. 
Auswahlkader und rangieren in der Deutschen Rang-
liste unter den Top100. Im Bezirk sind sie unschlagbar 
und bestreiten regelmäßig die Endspiele gegeneinan-
der, wobei Heinz-Günther auf Sand etwas die Nase 
vorn hat und Eugen auf Teppich.

Ein Höhepunkt der Jubiläumssaison war die erneute 
Ausrichtung der Hobby-Turniere „TrollingerCup“ und 
„DamenDoppelCup“ im Juli. Als besondere Attrak-
tion fand ein Schaukampf zwischen Martin Sinner, 
dem ehemaligen Weltranglisten- und DavisCup-Spie-
ler, und unserem Trainer Dan Istrate statt. Vor über 
100 begeisterten Zuschauern boten die beiden ein 
tolles Match mit vielen spektakulären Ballwechseln. 
Wir hatten Glück mit dem Wetter, die Organisation 
war gut. Viel Prominenz aus dem Tennisbezirk war da 
und so konnten wir (nicht nur) mit dieser Veranstal-
tung viel für unser Image tun.
Dies sind sicher Gründe, weshalb wir in 2017 auch 
den Zuschlag für die Ausrichtung der Jugend-Bezirks-
meisterschaften erhalten haben.
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Ausblick 2017

Wir gehen mit sage und schreibe 16 Mannschaften, 
wenn man die Jugend-Teams mitberücksichtigt, in 
die Saison. Die Damen65 spielen künftig Hobby-
Doppel am Donnerstag und ergänzen somit unsere 
Mittwoch-Gruppe. Neu ist eine Mixed40-Mannschaft, 
die im August, also nach Abschluss der eigentlichen 
Saison, erstmals an den Start gehen wird. 
Im Vergleich zu Vereinen ähnlicher Größe liegen wir 
hier eindeutig an einer Spitzenposition.
Darauf können wir stolz sein!

Auf zwei Veranstaltungen möchte ich ganz besonders 
hinweisen:

An den beiden Wochenenden 12.-14.5. und 19.-21.5. 
finden die Jugend-Bezirksmeisterschaften auf unserer 
Anlage statt. Hier benötigen wir für alle Tage einige 
Helfer für die Turnierleitung und Organisation. Darü-
ber hinaus werden wir sicher auch wieder versuchen, 
durch die Bewirtung etwas Geld in unsere Kasse zu 
bekommen. Hier nochmal meine Bitte an alle, die 
Veranstaltung fest in den Terminkalender einzutragen 
und tatkräftig mitzuhelfen, so es der eigene Spielbe-
trieb erlaubt.

Wir erwarten über 300 Jugendliche auf unserer Anla-
ge. Auch „nur“ zuschauen lohnt sich, es
wird mit Sicherheit toller Sport geboten!

An den Wochenenden 9./10.9. sowie 16./17.9. (und 
evtl. in der Woche dazwischen) möchten wir zum 
Saisonabschluss unsere Mixed-Meisterschaften nach 
dem Modus des australischen „Hopman-Cups“ durch-
führen. Heißt, dass sich je ein Mann und eine Frau 
zusammenfinden und dann je ein Einzel und gemein-
sam ein Mixed spielen.
Toll wäre es, wenn wir eine „bunte Mischung“ über 
alle Altersklassen und Spielstärken hinweg finden 
würden! 
Am Sonntagmorgen, 17.9.,  wollen wir dann wieder 
einmal unser „Weißwurst-Frühstück mit Jazz“ durch-
führen.
Die Doppel-Clubmeisterschaften entfallen.

Ich wünsche uns allen einen erfolgreichen Saisonver-
lauf aber vor allem viel Spaß auf dem Tennisplatz!

Martin Lauffer

... denn bei uns können Sie Mitglied werden und 
damit Teilhaber und Kunde unserer Bank. Durch 
den VR-Mitglieder- Bonus punkten Sie dann 
zusätzlich: Wir belohnen Ihr Vertrauen in unsere 
Dienstleistung. Sammeln Sie einfach durch Ihr 
Geschäft mit uns BonusPunkte, die wir Ihnen 
jährlich zusätzlich zur Dividende gutschreiben.*

Kommen Sie auf den Punkt: Kommen Sie auf den Punkt: 
Werden Sie Mitglied.
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Jugend

Die Sommerferien 2016 starteten und endeten mit 
einem Tenniscamp. Nach gezieltem Aufwärmen und 
Übungen zu konditionellen und koordinativen Fähig-
keiten trainierten die schon geübten Kinder/Jugendli-
chen verschiedene Techniksituationen. Die Anfänger 
machten Übungen zur Ball-und Schlägergewöhnung. 
Am Ende jedes Trainingstages konnten die Kinder 
und Jugendlichen das Erlernte in verschiedenen Spie-
len ausprobieren und anwenden.
Für das leibliche Wohl war dank des guten Essens in 
der Vereinsgaststätte auch bestens gesorgt.
Es hat allen Kindern und Jugendlichen sehr viel Spaß 
gemacht.

Im November 2016 konnten 16 Kinder aus drei Trai-
ningsgruppen erfolgreich das Tennisabzeichen für 
Kinder in Schule und Verein des WTB ablegen. Die 
Kinder trainierten fleißig verschiedene Aufgaben, bei 
denen viel Ballgefühl und koordinative Fähigkeiten 
gefragt waren.
Bei der Prüfung herrschte hohe Konzentration und 
natürlich waren alle Kinder auch sehr aufgeregt. 
Alle haben die Aufgaben toll gemeistert und konnten 
am Ende stolz mit einer Bronze- oder Silber-Medaille 
sowie einer Urkunde nach Hause gehen, nochmals 
herzlichen Glückwunsch. Eine Fortsetzung mit der 
nächst höheren Medaille kann im Herbst 2017 erfol-
gen.

Vielen Dank an dieser Stelle an Colin, der zuverlässig 
mit viel Elan und Spaß mit mir zusammen das Trai-
ning der größeren Gruppen durchführt. 

Die stolzen Medaillengewinner
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Dieses Jahr werden wir mit einer neuen U10 - Mann-
schaft an der Spielrunde der VR-Talentiade teil-
nehmen. Auch hierfür üben die Kinder schon seit 
mehreren Monaten verschiedene Spielstaffeln, die 
Schnelligkeit, Geschicklichkeit, Koordination, Sprung-
kraft und Wurfkraft fordern. Außerdem trainieren sie 
das Einzel- und Doppelspiel im Kleinfeld mit richtiger 
Zählweise.

U10 Mannschaft

Alle sind mit Eifer beim Training dabei und freuen 
sich nun endlich einen richtigen Spieltag zu bestrei-
ten. Sie haben viel dazugelernt ein großes Lob an 
alle!

Ich wünsche allen Kindern ganz viel Spaß bei den 
Spieltagen.

Tanja Pannach
Jugendwartin 
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Damen

Nachdem wir, die Damenmannschaft des TSV Ehnin-
gen in der Saison 2015 überraschenderweise aufge-
stiegen sind, starteten wir mit vollem Elan und Eu-
phorie 2016 in die neue Sommer-Verbandsspielrunde 
in der Bezirksliga.

Leider mussten wir sehr schnell feststellen, dass wir 
mit dem Spielniveau in der Bezirksliga noch nicht 
mithalten konnten. Die Begegnungen gegen Weis-
sach/Flacht, Waldenbuch, Rutesheim und Maichingen 
haben wir leider sehr deutlich verloren. 

Am letzten Spieltag hatten wir dann den Mitaufstei-
ger KV Stuttgart bei uns auf der Anlage zu Gast. Mit 
hoher Motivation und großem Ehrgeiz konnten wir in 
spannenden Ballwechseln einige Matches für uns ge-
winnen. Leider haben wir aber auch diesen Spieltag 
knapp mit 4:5 verloren und sind somit abgestiegen.
Unser Dank geht an Anna Günak, Elsa und Kathi 
Rott, Andrea Stierle, Ute Oswald und Annette Heber, 
die uns aufgrund der knappen Besetzung tatkräftig 
unterstützt haben.

In der neuen Saison 2017 wächst unser Team um 
zwei neue, junge, dynamische Spielerinnen. Katha-
rina Baust wechselte vom TC Gärtringen zu uns und 
Berrit Essmann hat nach kurzer Pause die Freude am 
Tennis wieder gefunden. 

Neben den Neuzugängen mussten wir uns leider auch 
von vier Spielerinnen verabschieden und haben uns 
deshalb dafür entschieden für die Saison 2017 eine 
4er Mannschaft zu melden. 
„DANKE“ sagen möchten wir auch an Volker 
Schmidt, der bei jedem Spieltag dabei war, uns unter-
stützte und uns den ein oder anderen hilfreichen Tipp 
gab.

Wir freuen uns über spannende Spiele, schöne Stun-
den auf den Tennisanlagen, das leckere Essen danach 
und hoffentlich viele Zuschauer, die uns anfeuern und 
die Saison wieder unvergesslich machen.
 
Anika Karbstein
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Damen 40

Erstmals in der Sommersaison 2016 haben wir 
uns, aufgrund der gestiegenen Frauenpower, den 
Herausforderungen einer 6er Mannschaft gestellt.
Wie vorausgeahnt, haben uns ehrgeizige Gegner 
aus Böblingen, Geroksruhe, Weil im Schönbuch, 
Muckensturm und Sillenbuch erwartet.

In drei Auswärts- und zwei  Heimspielen 
haben alle ihr Bestes gegeben, und zumindest 
einen Heimsieg (mit tatkräftiger heimischer 
Unterstützung) gegen Weil im Schönbuch 
erkämpft. Die restlichen 4 Begegnungen mussten 
wir, trotz hartem Kampf, leider an die jeweiligen 
Gegner abgeben.

Trotzdem konnten wir, bedingt durch unsere 
neue Mannschaftszusammenstellung,  neue -und 
durchaus passende-  Doppelpaarungen testen 
und weitere wertvolle Spielerfahrungen gegen 
doch recht gute Spielerinnen sammeln. Die 
eine oder andere Spielerin hat es sogar in dieser 
Saison geschafft ihre Leistungsklasse weiter zu 
verbessern. 
Unseren so erfreulichen zweiten Tabellenplatz 
vom Sommer 2015 mussten wir leider gegen 
Rang 6 eintauschen, was jedoch nichts an 
unserer Motivation für die kommende Saison 
ändert. 

Fazit bleibt, dass wir 2017 mit einer 4er 
Mannschaft antreten (auch um Ausfälle besser 
kompensieren zu können), und versuchen 
werden, unsere bisher geteilten Trainingsgruppen 
enger zusammen zu führen.
Nach wie vor sind wir mit viel Spaß bei der 
Sache und werden uns auch 2017 für das Team 
ins Zeug legen.

Wir bleiben am Ball und freuen uns auf tolle 
Trainings, interessante Begegnungen, schöne 
Abende auf unserer Terrasse und eine gute 
Kameradschaft.

Marion Reiser 
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Neue Ideen für unsere 
Tennisanlage? 
Oft entdecken wir bei Auswärtsspielen auf den Tennisanlagen 
der jeweiligen Heimmannschaften schöne, gute, praktische 
oder hilfreiche Dinge die auch auf unsere Anlage passen 
würden – nicht viel kosten, aber Erleichterungen bringen 
oder auch nur die Anlage verschönern. 

Tipp: Einfach fotografieren und per E-Mail an: 
Tennis.Ehningen@web.de 

Die 3 besten Ideen werden prämiert!

Röhm
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Damen 50

Das Tennisjahr begann für einen Teil der Damen 50 
mit dem Tenniscamp in Garmisch.
Trainieren, trainieren, aber auch Freizeit stand auf 
dem Stundenplan.
Wir besichtigten die Skisprung Olympiaschanze in 
Garmisch und waren sehr beeindruckt.

Von Anfang  Juni bis Ende Juli kämpften wir an 6 
Spieltagen um Punkte. 
Unser definiertes Ziel: Klassenerhalt sichern und so 
gut wie möglich abschneiden.

Am 9. Juli gewannen wir den Spieltag gegen Altdorf 
mit 5:1.
Genau diese Altdorfer übernahmen am Ende der Sai-
son die Tabellenführung punktgleich mit uns, aller-
dings hatten sie ein Match mehr gewonnen.

Wir belegten also zum wiederholten Mal den 2. 
Tabellenplatz und spielen im Jahr 2017 wieder als 4er 
Mannschaft in der Staffelliga.

Doris Bader

Unser original Steinofenbrot

Die Bäckerei Sehne und das Sehne Steinofenbrot – 
zwei Ehninger Originale, unzertrennbar und einzigartig 

seit über 50 Jahren.
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Damen 60

Im vergangenen Jahr spielten wir in folgender 
Zusammensetzung in der Verbandsstaffel: Doris 
Schaffert, Anna Haydu, Irene Gallus, Marlis 
Ziebarth, Anka Leyendecker und Bärbel Ecke. 
Leider verlief - teilweise verletzungsbedingt - 
2016 für uns nicht erfolgreich. Mit drei deutlichen 
Niederlagen gegen Göllsdorf, Darmsheim und 
Renfrizhausen-Vöhringen und drei unglücklichen 
3:3 Niederlagen gegen Malmsheim, Birkenfeld und 
Maichingen konnten wir den Klassenerhalt  nicht 
erreichen und landeten auf dem Abstiegsplatz.

2017 werden wir nun in der Staffelliga gegen 
Reutlingen 1, Weilheim 1, Linsenhofen 1 Gönningen 
1 und TA SKG Max-Eyth-See 1 unser Glück 
versuchen. Unsere Mannschaft setzt sich in dieser 
Saison neu zusammen. Nachdem die ehemalige 
Mannschaft Damen 65 nicht mehr besteht, 
verstärken Gisa Fichtner und Inge Weitmann 
nun unsere Mannschaft. Bärbel Ecke ist zu der 
von den ehemaligen Damen 65 neu gegründeten 
Hobbymannschaft gewechselt.

Wir freuen uns auf eine schöne Saison und werden 
uns den neuen Herausforderungen mit Elan und im 
Vertrauen auf das immer notwendige Quäntchen 
Glück mit hoffentlich mehr Erfolg als im Vorjahr 
stellen.

Irene Gallus

Von links nach rechts: Doris Schaffert, Gisa Fichtner, Marlis Ziebarth, Inge Weitmann, Irene 
Gallus, Anna Haydu, Anka Leyendecker.
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Damen 65

Wir – die Damen 65 – starteten erstmals in der 
Württembergstaffel  in die Tennissaison 2016. Das 
war eine erneute Herausforderung. Leider reichte es 
in dieser Saison nicht, einen Sieg zu erspielen, so 
dass wir auf dem letzten Platz gelandet sind.
Es waren- im wahrsten Sinne des Wortes- sehr 
„heiße“ Spiele doch wir haben es alle gesund 
überstanden.

Es sind fast 30. Jahre vergangen, seit wir zusammen 
eine Mannschaft waren: 
Damen 40 – 50 – 60 und 65. Wir sind miteinander 
aufgestiegen – hatten Erfolge und auch Niederlagen 
und wir haben zusammen gehalten – einfach ein 
gutes Team:
Doch alles hat seine Zeit und wir probieren eine 
neue Spielform aus; Hobby Doppelrunde, und freuen 
uns, auf die kommende Saison !!!! 

Mannschaftsführerin Susanne Schöchlin
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Hobby Damen

Außer Altdorf und Friolzheim lernten wir im letzten 
Sommer drei neue Mannschaften kennen: Georgii Al-
lianz, Herrenberg und Affstätt. Bei, in jeder Hinsicht, 
heißen Matches erspielten wir einen Sieg, ein (fast) 
Unentschieden und drei Niederlagen. In diesem Som-
mer werden wir versuchen, noch besser zu werden. 
Nicht mehr bei uns in der Mannschaft sind Gerlinde 
und Erika König, doch Irene Hornikel kann nun auch 
bei allen Auswärtsspielen dabei sein.
Auch fand, wie schon im Jahr zuvor, bei uns auf der 
Anlage der Damen-Doppel-Cup der Hobbymann-
schaften statt. Nicht nur Irene und Carmen spielten 
wieder mit, sondern Marianne und Christa waren 
auch dabei und das sehr erfolgreich, nochmals herzli-
chen Glückwunsch!

Im kommenden Sommer haben wir nur vier Spiele. 
Außer Altdorf, Herrenberg und Friolzheim erwarten 
wir die Damen aus Calmbach/Neuenbürg.
Einen schönen erfolgreichen Tennissommer wünschen 
wir allen und wir freuen uns auf spannende Spiele.

Ulla Wendlandt
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Die Herren starten dieses Jahr neu als 4er Mann-
schaft in der Bezirksstaffel 1. Es sind junge Spieler 
aus der Jugend und Studenten, die neben ihrem 
Studium für das Team spielen. Dank zwei Neuzugän-
gen konnten wir diese Mannschaft ins Leben rufen. 
Weitere Spieler waren zum Zeitpunkt der Abgabe 
nicht sicher bekannt. Als Ziel setzen wir uns den 
Klassenerhalt, der hoffentlich nicht zu hoch angelegt 
ist. Da wir nicht wie üblich als neue Mannschaft in 
der untersten Liga anfangen, sondern eine Klasse 
unter der Staffelliga, die höchste im Bezirk. Das liegt 
vielleicht daran, dass wir letzten Sommer noch in der 
Bezirksliga gespielt haben, jedoch ohne große Chan-
cen auf einen Sieg an den Spieltagen ohnehin abge-
stiegen wären. 
Bereits vor Sommer 2016 waren Meinungsunter-
schiede in der Mannschaft zu spüren. Bedingt durch 
Abgänge und Differenzen im Team. Am ersten Spiel-
tag versuchten wir mit optimaler Besetzung und 
Ersatzspielern einen Heimsieg zu erzielen gegen noch 
spielbare Gegner, der jedoch bereits in den Einzeln 
verloren ging. Im Laufe der Saison nahm die Motiva-
tion einzelner Spieler und dann fast aller zunehmend 
ab. Mit Mühe konnten die Pflichttermine wahrge-
nommen werden und dank zahlreicher Ersatzspieler 
über die Runde gebracht werden. Es gab dennoch 
schöne Spiele und Spieltage. 

Wir freuen uns nun auf den Neuanfang und eine 
spannende und abwechslungsreiche Saison mit dem 
hoffentlich erreichten Ziel des Klassenerhaltes. Wer 
jemanden kennt der bei den Herren spielen möchte 
und Interesse hat, kann sich jederzeit bei den Spielern 
oder dem Mannschaftsführer melden.
Mit sportlichen Grüßen vom Mannschaftsführer der 
Herren
Adrian Jarosch

Herren 1



20

Herren 30 schaffen den Aufstieg!
 
Am Sonntag, 24.07.2016 fand das letzte Saisonspiel 
der Herren 30 in Deckenpfronn statt.
Es war zugleich das entscheidende Aufstiegsspiel, da 
der Gegner, wie unsere Mannschaft
auch, die vorangegangenen 5 Matches allesamt relativ 
souverän gewonnen hatte.
 
Hochmotiviert und in absoluter Bestbesetzung ange-
treten, gewannen wir alle 4 Einzel nach
hartem Kampf und somit stand der ersehnte Aufstieg 
bereits vor den beiden Doppeln fest,
welche dann ebenfalls noch siegreich gestaltet wer-
den konnten. Die Freude über den 6:0-Sieg am letzten 
Spieltag war anschließend riesengroß!
 
Beeindruckend die Abschlussbilanz mit 6:0 Punkten, 
32:4 Matches, 66:9 Sätzen und 420:139 Games...
 
Zum Team gehören: Patrick Göbel, Björn Widmann, 
Tobias Witzig, Michael Kniesel, Daniel Seher, An-
dreas Braig, Björn Renner (Mannschaftsführer) und 
Steffen Krammer. 

Vielen Dank auch an Martin Lauffer, der uns an ei-
nem Spieltag als Ersatzspieler unterstützte.

Vorschau Sommer 2017

Herren 30 wollen den Durchmarsch!

Die Saison wird mit 2 starken Gegnern beginnen 
und es wird nicht einfach. Die Einstellung in unserer 
Mannschaft stimmt und wir werden alles daran set-
zen, das Ziel „Durchmarsch“ zu schaffen.
In diesem Sommer wird uns auch Michael Kniesel, 
der aus Ungarn zurückgekehrt ist, wieder voll zur 
Verfügung stehen. Darauf freuen wir uns schon alle.
Wir wünschen natürlich allen Mannschaften eine 
erfolgreiche Saison und eine verletzungsfreie Ver-
bandsrunde.

Eure Herren 30
P.Göbel, B.Widmann, M.Kniesel, T.Witzig, D.Seher, 
B.Renner, A.Braig und S.Krammer

Bericht: Göbel/Renner
 

Herren 30
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Nachdem die Sommerrunde letztes Jahr ohne 
Probleme und mit Spielen in angenehmer 
Atmosphäre mit einem guten 3. Platz endete, starten 
wir in unser 2tes Jahr. Am Gerüst der Mannschaft 
hat sich nichts geändert und wir würden uns freuen, 
weitere Spieler in unsere Gruppe aufzunehmen, 
um vielleicht doch noch in nächster Zeit eine 6er 
Mannschaft melden zu können.

On the basis of our special merits we were accorded 
the great honour by the WTB of remaining in the 
division we played in 2016 ;). 
This is largely due to the intensive mental and 
physical training we experienced at the hands of 
our head coach Dan, which has led to a remarkable 
improvement in our scores.
Furthermore, we were able to maintain and 
strengthen our excellent team spirit through an 

extensive program of events such as laser tag, 
summer barbecue, gentlemen‘s gin tasting evening 
and race of champions. 
To be prepared for the forthcoming challenges 
optimally, we have spared no pains or expense in 
integrating a further top player into our team :). 
Greetings from the Herren 40
One team, one vision, won-derful!

Volker

Das Ziel diese Runde ist wieder ein Platz im 
vorderen Mittelfeld. Wir sind guter Dinge, dies 
auch zu erreichen und freuen uns auf eine nette 
Sommerrunde
Spieler: Gerd Meier, Frank Wagner, Rainer Sieber, 
Eberhard Gloger, Peter Röhm, Thilo Jacobs, 
Matthias Essmann, Wolfgang Kohl 

Thilo Jacobs

Herren 50

Herren 40
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Nach der für uns überraschenden Hochstufung in die 
höchste Spielklasse Württembergs
hieß unser primäres Saisonziel den Klassenerhalt zu 
sichern.
Dank guter Vorbereitung in Dan‘s Winter- und 
Frühjahrstraining konnten wir alle topfit an den Start 
gehen und gleich das erste Auswärtsspiel in Langenau 
deutlich mit 7:2 gewinnen.

Auch die in der zweiten Partie gegen den Topfavori-
ten Zuffenhausen erlittene Niederlage, wo wir wegen 
Regens in der ungewohnten Halle unter Wert geschla-
gen wurden, tat unserem guten Teamgeist keinen 
Abbruch.
In den folgenden drei Partien gegen Friedrichshafen, 
Sickenhausen und Öschingen konnten wir mit deut-
lichen Siegen unter Beweis stellen, dass wir in dieser 
Liga gut mithalten können.
Somit war der Klassenerhalt bereits vor dem letzten 
Spieltag erreicht.
Hier erwarteten wir mit dem Team aus Heilbronn 
am Trappensee unseren letztjährigen Gegner aus der 
Oberliga. Für dieses spezielle Spiel um Platz 2 hatten 
wir uns viel vorgenommen. Doch wie im vergangenen 
Jahr konnten wir auch an diesem Tag nicht unsere 
Bestform abrufen und verloren sang- und klanglos 
mit 1:8.    -   Waren wir vielleicht etwas übermoti-
viert?

Außerhalb unseres Tennistreffs organisierte unser 
Karbi für die Mannschaft mit Partnerinnen im No-
vember eine Wanderung durch die Weinberge mit 
anschließender Stadtführung in Esslingen. Mit dem 
Besuch der Sektkellerei Kessler und einem leckeren 
Abendessen in einem netten Weinlokal beschlossen 
wir diesen schönen Tag.

Der Ausblick auf die kommende Saison lässt nach 
dem letztjährigen dritten Platz eigentlich vermuten, 
dass der erneute Klassenerhalt locker erreicht wer-
den sollte. Doch weit gefehlt, mit Zuffenhausen hat 
sich zwar die stärkste Mannschaft in die Regionalliga 
verabschiedet, doch mit Heilbronn sowie den beiden 
Aufsteigern Künzelsau und Frickenhausen treffen 
wir auf drei extrem starke Mannschaften in einer auf 
sechs Teams reduzierten Württembergliga. Deshalb 
kann für den Klassenerhalt jeder Satz, ja vielleicht 
sogar jedes Spiel entscheidend sein.

Wir freuen uns deshalb wieder auf zahlreiche Unter-
stützung bei unseren beiden Heimspielen im Juni und 
Juli. Für unser Team treten folgende Spieler an:
Heinz-Günther Schaudt, Eugen Lengerer, Heiner 
Schenk, Martin Lauffer, Fritz Süß, Karl-Heinz Bader,
Wolfgang Karbstein, Thomas Wurster, Klaus Nies, 
Rainer Sieber, Peter Röhm, Eberhard Gloger, Wolf-
gang Kohl, Matthias Eßmann

Karl-Heinz Bader

Herren 55
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Herren 70

Nach einem mehr als bescheidenen Tennisjahr 2015 
musste bei uns eine Wende eingeleitet werden.
Die Maßnahme des Wechsels von den Herren 60 in 
die Herren 70 war der richtige Schritt. Wir fanden 
wieder auf die Erfolgsspur zurück.
Wir hatten eine ordentliche Winter-Hallenrunde 
2015/2016 gespielt, in der wir am 20.04.2016 mit Platz 
4 einen guten Mittelfeldplatz erreichten.

Die Sommerrunde wurde dann vollends zu unserem 
Triumpf! Wir gewannen in Gäufelden/Nebringen 2 : 4, 
gegen Gütstein 5 : 1 und bei der TSG Stuttgart 1 : 5.
Damit wurden wir Meister in unserer Gruppe und 
werden nun aufsteigen in die Verbandsstaffel. Ein 

toller Erfolg, der bei der Sportlerehrung 2016 eine 
entsprechende Beachtung fand.

Ob das nun eine verdiente Belohnung sein wird oder 
eine schwere Belastung wird sich zeigen, denn wir 
haben es mit sechs scheren Gegnern und teilweise 
mit deutlich weiteren anfahrtswegen zu tun.
Trotzdem gehen wir die Aufgabe mit viel Optimismus 
und Freude an!

Uwe Hauser
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Jahresrückblick in Bildern
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GEÖFFNET

Montag - Freitag
10:00 - 19:00 Uhr

Samstag
10:00 - 16:00 Uhr

BESUCHT UNSEREN 
STORE IN STUTTGART  

T E N N I S  P U R  A U F  4 00 m²

BESAITUNGS-
SERVICE
GRATIS*

* Einlösbar bis 30.06.2017, 
beim Kauf einer Saite

15€
1x

G U T S C H E I N

Professioneller 
Besaitungsservice 
& Schlägertuning

Riesenauswahl an 
Testschlägern

Spezielle Angebote 
für Vereine und 

Trainer

www.tennis-point-stuttgart.de
Tennis-Point Store  |  Rotenwaldstr. 132  |  70197 Stuttgart

tennispointstuttgart 0711 / 658 69 444stuttgart@tennis-point.de

(Am Westbahnhof)

Parken für Tennis-Point Kunden in der 
Tiefgarage unter dem Store kostenlos.

P

STORE STUTTGART



KWE 
Kommunale Wohnbau 
Ehningen GmbH
Königstraße 29/1 
71139 Ehningen 
Telefon 0 70 34 / 121 888
Email info@kwe-ehningen.de

www.kwe-ehningen.de 

Wir erfüllen Ihre 
Wohnwünsche!

Solide, wertbeständig und von hoher Qualität. Drei 
Eigenschaften, die die Objekte der KWE Kommunale 
Wohnbau Ehningen GmbH auszeichnen. So kann Ihr 
ganz persönlicher Wohntraum mit uns wahr werden. 

■  Angebote in Top-Wohnlagen
■  sicherer und seriöser Baupartner
■  langjährige Erfahrung 
■  attraktive Angebote für Singles, 

Paare und Familien

Jetzt
informieren!
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Filiale Ehningen

Vertrauen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner vor Ort hat, 
auf den man sich verlassen kann.
Wir bieten Ihnen Top-Service und kompetente Beratung hier 
in Ehningen. Nutzen Sie unser Know-how,  auch bei den The-
men Geldanlage, Deka Investmentfonds, Baufinanzierungen, 
LBS-Bausparen, Versicherungen und vielem mehr. Besuchen Sie 
uns – wir freuen uns auf Sie. 

www.kskbb.de


